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Halleſches TFageblatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Durch die Poſt unter Nr 2859 Mk 1,80 vro Quart excl Beſtellgeld
Inſertions Preis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
vigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Sroße Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

ww 1

eral
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verardnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Abonnements Einladung

Sonntag 30 Juni 1901

de

Wöchenkliche Gralisbeilagen Halleſche Familitu Klälter und Ber Sauetrnfreund

Fum bevorſtehenden Quartalswechſel empfehlen wir ein Abonnement auf den General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a
und Bauernfreund
und koſtet

mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilaggen Halleſche Familien Blätter
Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis erſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags

monatlich nur so Pfennige frei ins Haus
Die Tendenz des General Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch Durch populär geſchriebene Leitartikel orientiert der General

Anzeiger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Vachrichten eine

überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen
es die Leſer des General Anzeiger aufs Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Jntereſſe auf dem CKaufenden zu erhalten
Große Sorgfalt verwendet der Heneral Anzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung und
iſt der Heneral Anzeiger

ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe

zweifellos das beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der Stadt Halle
führlichſter Weiſe berichtet der General Anzeiger ferner über Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen

Der General Anzeiger

Jn aus
Vereinsangelegenheiten und alle

iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu
Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen des Magiſtrats offiziell nur in dem General Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Für das Feuilleton hat der General Anzeiger für das nächſte Quartal ganz hervorragende Erwerbungen gemacht Wir
erwähnen zunächſt den in dieſen Tagen beginnenden Roman des berühmten Schriftſtellers

Georges Ohnet Die lichtscheue Dame
Ferner erwarben wir die neueſte Arbeit unſerer hochgeſchätzten Mitarbeiterin Fräulein B Corony Letztere hat ſich durch ihre

ſo ſpannend geſchriebenen Romane und Vovellen ſchon längſt einen der erſten Plätze in der deutſchen Schriftſtellerwelt errungen Auch den
verehrten Leſerinnen des

vortheilhaft bekannt geworden
s General Anzeiger iſt Fräulein B Corony wiederholt durch ihre im General Anzeiger veröffentlichten Romane

Jhre neueſte für den General Anzeiger erworbene Arbeit iſt betitelt

Auf abschüssiger Bahn
Schließlich ſicherten wir uns das alleinige Abdrucksrecht der Dreyfus Memoiren welche vor Kurzem erſchienen unter dem Titel

Flfred Dreyfus Fünf Jahre meines Lebens
1894 1899

Die Schickſale des unglücklichen franzöſiſchen Kapitains haben die ganze Welt erſchüttert und der unverkürzte Abdruck ſeiner Tagebuch
blätter im General Anzeiger dürfte daher ein ganz beſonderes hervorragendes Intereſſe erregen

De Alluſtrationen über aktuelle Ereigniſſe wird der W
V General Anzeiger fortan faſt täglich briugen T

Von allen in Halle erſcheinenden Zeitungen hat der General Anzeiger nicht nur die größte Abonnentenzahl ſondern auch
die größte Platz Auflage und iſt für Jnſerenten ſomit der

General HAnzeiger ein Insertionsorgan allerersten Ranges
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der Haupt Erxpedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße ſowie

von ſämmtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegen genommen
GeneralAnzeigerſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den

Rik 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen

Auch ſämmtliche Poſtanſtalten des deutſchen Reiches
No 2859 des Poſtzeitungskatalogs zum Preiſe von

De ARuswärtige Kbonnenten thun gut sofort zu bestellen
damit die ZTZustellung keine Verzögerung erleidet

13 Jahrgang

zeiger
Halleſche Neueſte Nachrichken

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2e

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft
Alfred Gentzſch Jnſeratentbeil

ſämmtlich in Halle a
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

r o hd lt tWas in der Welt vorgeht
Halle 29 Juni

Ein Sommer ohne Kriſengerüchte wäre eben kein richtiger Sommer
und ſo ſchwingt auch jetzt wieder Frau Fama ihr Szepter Diesmal hat
man ſogar den Grafen Bülow als Opfer erkoren der durch ſeine kritiſche
vom Byzantinismus ſich freihaltende Bismarckrede Anſtoß erregt haben

ſoll Und woraus folgert man dies Weil Herr v Lucanus auf ſeiner
Durchreiſe von Kiel nach Elbing in Berlin den Reichskanzler aufſuchte
Mein Gott hat denn Herr von Lucanus nicht noch ein anderes wichtigeres
Amt als den Miniſtertodesengel zu ſpielen Aber freilich die natürlichſte
Deutung des Beſuches wird beiſeite gelaſſen wo bliebe ſonſt das Geſchäftf

Es iſt doch erklärlich wenn der Kaiſer der ſo regen Antheil an den
Regierungsgeſchäften nimmt genau auf dem Laufenden bleiben
will und Vertrauten nach Berlin zur perſönlichen Er
ledigung Angelegenheiten eutſendet wenn der Reichskanzler
den Kaiſer nicht begleiten kann Jm übrigen iſt Graf Bülow am
Donnerstag nach Kiel gereiſt um über die politiſche Lage Vortrag zu
halten Daß man dieſer Reiſe gleichfalls in jenen Kreiſen die das Gras
wachſen hören beſondere politiſche Bedeutung beilegt und ſie mit den
Kriſengerüchten in Verbindung bringt darf nicht weiter Wunder nehmen
Es iſt nicht gut der Menſch allein Mit einem Opfer begnügt man ſich
nun nicht mehr auch Herrn v Thielen und den Juſtizminiſter Schön
ſtedt wollen jene Leutchen in der politiſchen Verſenkung verſchwinden
laſſen ebenſo ſolle Graf Poſadowsky von Lucanus geholt werden Wir

zu dem Uebrigen Herr v Thielen hat eben auf kaiſer
liche Einladung an der Kieler Woche theilgenommen die Gnadenſonne
ſtrahlt ihm alſo immer noch und die Geſundheitsrückſichten werden
wohl erſt nach dem endgiltigen Schickſal der Kanalvorlage ſich bemerkbar

machen Herr Schönſtedt nimmt in der Regierung eine viel zu indifferente
Stellung ein als daß ein Wechſel im Juſtizminiſterium ſonderlich auf

könnte aber ganz abgeſehen davon liegt zu einer Veränderung
keinerlei Grund vor Und was Graf Poſadowsky anlangt ſo iſt er
ein ſo ſchmiegſamer Herr der ſich in erſter Linie als ausführende Kraft
anſieht daß er auch eine Zollpolitik vertreten wird die nicht allzu

einen
mancher

70 ortmeinen Legt s

regen

Herrn von Miquel wünſchte in die agrariſcheſehr wie er es nebſt
Kerbe ſchlägt

Der langerſehnte Zolltarif iſt nunmehr dem Bundesrath zugegangen
der ihn aber erſt im Herbſte zur Erledigung bringen kann da die Sommer

ferien dazwiſchen kommen und der Entwurf erſt von den Einzelregierungen
unter Hinzuziehung von Sachverſtändigen der einzelnen Produktionszweige

geprüft werden muß Aber alles bleibt hübſch geheim Niemand außer
den Hinzugezogenen ſoll ein Sterbenswörtlein erfahren bis der Entwur
dem Reichstage zugeht nur keine Aufregung nicht denn Ruhe iſt die erſte
Bürgerpflicht Und doch war es ein Bismarck der bei ähnlichen Anläſſen

ſobald als irgend angängig Geſetzentwürfe wie Zolltarif 2e bei Zeiten
durch den Reichsanzeiger veröffentlichen und ſo zur Diskuſſion ſtellen

öffentliche Erörterung gleichſam als Sauerteig für die
Bülow läßt ſich doch ſonſt gern als

ließ damit die
definitive Berathung wirken ſolle
Schüler Bismarcks preiſen

A Berlin à Berlin erſchallte in dieſer Woche der Ruf in Paris
aber er hatte nicht denſelben Klang wie anno 1870 nicht Kriegswuth
ließ ihn ausſtoßen von friedlichen Rennfahrern ertönte er die an der
großen Automobilwettfahrt Paris Berlin theilnahmen Trotzdem es ſich

Nein es ſei nichts garnichts die Mutter ſolle ſich nicht j ſanfte beſſere Gefühle gemacht er trat ihr als ein völligKüuſtler Ehre beunruhigen ſie lebten noch gerade ſo glücklich wie früher Neuer oder vielmehr als der Alte entgegen den ſie einſt in
Ei iſe nes v Sie wollte ſelbſt der Mutter nicht das Geheimniß verrathen Mainz geliebt Und ein lang entſchwundenes Gefühl des Glückesn Couliſſen Roman von Robert Miſch 2 7 T W üſir So z wz fürdaß ihre Ehe ihr ganzes Glück vernichtet ſei daß ihr Mann keimte von neuem in ihrem Herzen auf das wärmer für ihn

15 Fortſetzung Nachdruck verboten zu ſchl agen begannt u uMan hatte hier den wachſenden Ruhm der Tochter der
Stadt mit Enthuſtasmus verfolgt Die Honoratioren welche
Berliner Zeitungen hielten borgten ſich gegenſeitig die ver
ſchiedenen Kritiken und der Poſtvorſteher der Apotheker und
der Schuldirektor hatten Anna ſogar in Berlin ſpielen ſehen
und erzählten Wunderdinge von der Begeiſterung des Publi
kums

Natürlich beeilte man ſich ſie in die erſten Familien der
Stadt einzuladen und man war entzückt wie beſcheiden und
einfach ſich die gefeierte Größe benahm

Als ſie ſchließlich ſogar auf der Bühne des Caſinos
unter Mitwirkung geſchätzter Dilettanten das Lorle zum
Beſten des Kirchenfonds ſpielte gewann ſie vollends alle
Herzen

Sie ſelb ſich nach langer Zeit wieder einmal
lücklich Wieder daheim verhätſchelt von den Jhren gefeiert
von all dieſen Leuten zu denen ſie einſt mit ſcheuer Ehrfurcht
emporgeblickt was war ihr dagegen die Begeiſterung einer
fremden Lorbeer ſtreuenden Menge

Wie ein Traum lagen die vergangenen Jahre hinter ihr
Hier fühlte ſie ſich wieder als kleine Tochter des kleinen
Subaltern Beamten der die erſte Rolle in ſeiner Familie ſpielte
Sie forderte die Eltern die ſie mit Bewunderung und ſcheuer
Liebe betrachteten geradezu auf das da draußen zu vergeſſen
und ſie wie früher als ihr Kind zu behandeln

Den Fragen nach ihrem Mann der ſich im vergangenen
Sommer recht beliebt in der kleinen Stadt gemacht wich ſie
geſchickt aus Er gaſtiere jetzt da er im Winter wenig zum
Spielen gekommen ſei Aber der Scharfblick ihrer Mutter die
ſie endlich geradezu fragte ob etwas zwiſchen ihnen vorgefallen

ſei ließ ſich nicht täuſchen

t fühlte

ein verkommener Müßiggänger geworden den ſie verachten
müſſe ein Spieler und Trinker

Der Glorienſchein war erblichen den ſie einſt um ſein Haupt
gewoben und nun ſtand das ehemalige Jdeal in ſeiner ganzen
Nacktheit da als ein großartiger Egoiſt der ihr Glück und
Gut ſeinen Leidenſchaften opferte

Jn den einſamen Stunden die ſie daheim oder in den
hübſchen RheinAnlagen mit einem Buch in der Hand verträumte
denn der Arzt hatte eine Nervenüberreizung konſtatiert und
ihr ſtrengſte Ruhe und Müßiggang verordnet in dieſen ein
ſamen Stunden glitt noch einmal die ganze Vergangenheit an
ihr vorüber

Dann malte ſie ſich wieder die Zukunft aus die ſie an
der Seite dieſes Menſchen erwarte der ſie ausbeuten und aus
ſaugen würde bis zum letzten Blutstropfen

Und ein Reſt erſterbender Neigung zu dem ſchönen Mann
zu dem ſie einſt in blinder Bewunderung aufgeblickt kämpfte
mit der Verachtung gegen ihn

Und eines Tages ſtand er neben ihr wie aus dem Boden
geſtampft in ſeiner ganzen ſieghaften Schönheit von einſt Der
Aufenthalt in dem herrlich gelegenen Weltbade die erfolgreiche
zufriedenſtellende Thätigkeit und das geregelte ruhige Daſein
hatten ihn verjüngt und verſchönt und ſeinen vom weltſtädtiſchen
Leben matt gewordenen Augen das Feuer dem abgelebten
Teint die Farbe wiedergegeben

Es war gegen Ende Auguſt Da das Repertoir gerade
ſo lag daß er nicht mehr gebraucht wurde hatte er einige Tage
früher ſeinen Abſchied erbeten um ine Frau zu überraſchen

Auch in anderer Beziehung war es eine Ueberraſchung für
ſie Hatte die Entfernung ſeine abſterbende Neigung neu ent
facht hatte ihn die Ausübung ſeiner Kunſt die ihn verhinderte

ſich einem wüſten Leben hinzugeben wieder empfänglich für

Vor der Welt galten ſie noch erſt recht als das glückliche
Ehepaar das ſie noch im Sommer vorher in Wirklichkeit waren
Annas Mutter bat ihr innerlich alle Zweifel ab

Wenige Tage vor ihrer Rückkehr nach Berlin ſie hatte
durch einen dringenden Brief an den Direktor dem ſie ein
ärztliches Zeugniß beilegte eine Verſchiebung des neuen Stückes
und eine Urlaubsverlängerung durchgeſetzt erhielt Hörmann
einen ſehr vortheilhaften Kontrakt für Düſſeldorf zugeſendet

Er zeigte ihr ganz aufgeregt das Schreiben Noch vor
wenigen Wochen hätte ſie ihm dringend zugeredet den Vertrag
zu unterſchreiben jetzt zögerte ſie

So ſag nur etwas Sprich Dich nur offen aus ich
nehme es Dir wahrhaftig nicht übel rief er ungeduldig als
ſie mit zuſammengepreßten Lippen das Papier in der Hand
ſchweigend und ſinnend vor ſich hinblickte

Was ſoll ich ſagen Jch weiß nicht recht
muß man mit ſich ſelbſt ausmachen

Aber ich will Deinen Rath hören
Sie zuckte die Achſeln
Wenn ich nur an Dich denke ſo würde ich ſagen nimm

es an Berlin iſt ein zu gefährlicher Boden für Dich und ohne
Beſchäftigung Du mußt mir das nicht übel nehmen
verbummelſt Du dort Aber als Deine Frau die Dich lieb hat
und mit Dir zuſammenbleiben möchte

So haſt Du mich wirklich noch lieb Anna trotz alledem
rief er jubelnd Wenn Du mich lieb haſt ſo geh Du mit
mir fort

Sie blickte ihn erſchrocken an

So etwas

Das iſt nicht Dein Ernſt
Du kannſt von dort aus gaſtieren Habe ich mich erſt

wieder eingeſpielt ſo begleite ich Dich ſpäter Wir gaſtieren
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Seike 2 Sonnkag
um eine ſportliche Veranſtaltung handelt ſo entbehrt die Sache doch nicht

eines gewiſſen politiſchen Beigeſchmacks vor drei Jahren wäre ſie noch
gänzlich unmöglich geweſen und jetzt preiſen die Chaſſeurs das Lob
Deutſchlands in allen Tonarten So vertheilt das gräßliche nach Benzin
ſagen wir duftende Töff töff die Stelle der lieblichen Friedenspalme

Jn Oſtaſien hiſſen nun auch bald die Transportſchiffe welche unſere
Expeditionstruppen zurückbringen ſollen die Heimathswimpel
Jmmerhin werden die zurückbleibenden Mannſchaften noch genug zu thun
haben denn es ſteht außer Frage daß nach Abzug des Gros
der Truppen an verſchiedenen Orten neue Unruhen zu verzeichnen
ſein werden Allerdings dürften die jetzt über London kommenden
Nachrichten mit Vorſicht zu genießen ſein denn man wünſcht an der
Themſe nichts ſehnlicher als daß möglichſt viel Truppen in China zurück
bleiben um Rußland in Schach zu halten da man allein dazu nicht im
Stande iſt Die Weſtmächte werden ſich daran ebenſowenig kehren wie
Rußland das bereits zu erkennen gegeben daß es nach Regelung der
Jndemnitätsſfrage die Verhandlungen mit China über die Mandſchurei
Konvention wieder aufnehmen werde da es dann durch keinen Staat
mehr daran gehindert werden könne Nun daran hat wohl Niemand
gezweifelt daß Rußland nicht daran denkt aus der Mandſchurei heraus
zugehen und ſelbſt in London erklärt man mit verzerrtem Lächeln daß
man nichts gegen den Mandſchureivertrag einwenden könne wenn Ruß

land damit keinerlei Nebenabſichten verfolge England bleibt eben an
geſichts ſeiner Lähmung durch den Südafrikakrieg nicht anderes übrig
als in den ſauren Apfel zu beißen Und daß dieſe Behinderung noch von
recht langer Dauer ſein dürfte dafür ſorgen ſchon die Buren deren
neuerliche Jnvaſion in die Kapcolonie immer weitere Fortſchritte macht

Das Kabinet Waldeck Ronſſeaun konnte am Johannistage das
Jubiläum ſeines zweijährigen Beſtehens feiern und da die Kammer erſt
im November wieder zuſammentritt ſo wird es in Bezug auf Lebensdauer
der Miniſterien der dritten Republik den höchſten Record erreichen für
Frankreich eine grandioſe Leiſtung Eben iſt es der Regierung noch
geglückt das Vereinsgeſetz völlig unter Dach zu bringen und damit
den Klerikalen einen ſchweren Schlag zu verſetzen Auch der Prozeß des
operettenhaft auftretenden Grafen Lur Saluces iſt ohne Zwiſchenfall
verlaufen und man kann Frankreich zu der aus dem geſchickten Auftreten
des Kabinets reſultierenden Konſolodierung nur beglückwünſchen

Politiſche Aeberkeht
Deutſches Reich

Verlin 28 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer begab ſich
Freitag früh 61 Uhr in Kiel an Bord der Jduna die um 7 Uhr zur
Wettfahrt Kiel Travemünde ſtartete Der Monarch war bei der Fahrt
von dem Prinzen Rupprecht von Bayern dem Großherzoge von Sachſen
Weimar und dem Reichskanzler Graf v Bülow begleitet Jn Kiel ver
lautet daß die Nordlandreiſe des Kaiſers wegen des ſchlechten Zu
ſtandes der Geſundheit der Kaiſerin Friedrich in Frage geſtellt ſei

Die Trauerfeier für den Generalmajor v Groß genannt
v Schwarzhoff wurde Freitag Nachmittag in dem in eine Trauerkapelle
umgewandelten Fürſtenzimmer des Lehrter Bahnhofes gehalten Der
Kaiſer war bei der Feier durch den Chef des Großen Generalſtabes
Grafen v Schlieffen vertreten der im Auftrage des Monarchen einen
Kranz am Sarge niederlegte Das Auswärtige Amt war durch den
Staatsſekretär Dr Freiherrn v Richthofen vertreten im Auftrage des
Reichskanzlers war Geheimrath Frhr v Wilmowski erſchienen Außerdem
waren u A anweſend der Chef des Militärkabinets Graf Hülſen Häſeler
der Hausminiſter v Wedel und der kommandierende General des Garde
corps v Bock und Polach

Eine Aufbeſſerung der Wohnungsgeldzuſchüſſe für die
preußiſchen Staatsbeamten wird in einem Geſetzentwurf vorbereitet
der im Finanzminiſterium nahezu fertiggeſtellt iſt und dem Landtage
alsbald nach ſeiner Eröffnung zugehen wird Die Erhöhung der Woh
nungsgelder wird keine allgemeine ſein ſondern durchweg nur den un
mittelbaren Staatsbeamten aller Kategorien in den Großſtädten zu
Gute kommen

Der Kolonialrath erörterte am Freitag die Verhältniſſe in der
Kolonie Kamerun Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts Krätke ſtellte
die baldige Einrichtung einer telegraphiſchen Verbindung auf dem Land
wege von Duula Kamerun nach Bula und Victoria in Ausſicht Der
Entwurf einer Verordnung betreffend die Regelung der Arbeiterverhältniſſe
in dem Schutzgebiet Kamerun wurde einem Ausſchuß überwieſen Die
wirthſchaftliche Lage Kameruns beſonders des Nordens wurde eingehend
erörtert Jn der am Nachmittag abgehaltenen Schlußſitzung erledigte man
die Angelegenheiten der Südſeeſchutzgebiete Das Wirken des Gouverneurs
von Samoa wurde allſeitig anerkannt Bezüglich des Antrags des
Staatsſekretärs a D Herzog auf Gründung einer Verſuchsſtation für
Tropenkulturen auf Neuguinea ſowie auf Herſtellung einer telegraphiſchen
Verbindung zwiſchen dem Kaiſer Wilhelmsland und dem Gouvernements
ſitze ſtellte der Kolonialdirektor die Ausführung in Ausſicht ſobald die
Rückſicht auf die Koſtenfrage es erlaube Bei Beſprechung der Angelegen
heiten der Karolinen Palauinſeln und Marianen fand die Verwaltung
wegen der Wahl des Vizegouverneurs beſondere Anerkennung

Der Beitritt Deutſchlands zur internationalen Union
zum Schutze des gewerblichen Eigenthums iſt vollzogen und damit
tritt auch die ſelbſtverſtändliche Nothwendigkeit ein die auf Deutſchland

SeneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreis
entfallenden Koſten der Union in den nächſtjährigen Etat einzuſtellen
Der Reichshaushaltsplan für 1902 wird denn auch in dem auf das
Reichsamt des Jnnern entfallenden Theil eine ſolche Summe aufweiſen
Es wird damit keine grundſätzliche Aenderung eingeführt da ſchon wieder
holt mehrmalige und einmalige Beiträge ſeitens des Reiches für inter
nationale Vereinbarungen ausgeworfen worden ſind So z B für das
internationale Maß und Gewichtsbureau in Paris für die Betheiligung
an der internationalen Bibliographie für Naturwiſſenſchaften und für die
Erforſchung der nordiſchen Meere im Jntereſſe der Seefiſcherei

Ueber die Ausdehnung des Krankenverſicherungs
zwanges haben der Finanzminiſter der Landwirthſchaftsminiſter und
der Miniſter des Jnnern neuerdings eine wichtige Anordnung ge
troffen Danach ſoll fortan für die in Betrieben oder im unmittelbaren
Dienſt des Staates gegen Entgelt voll beſchäftigten Perſonen
ſoweit ſie nicht ſchon kraft des Geſetzes der Krankenverſicherung unterliegen
oder ſelbſtſtändige Gewerbetreibende ſind Fürſorge in Krankheits
fällen gewährt werden Es ſoll ihnen im Wege des Vertrages bis auf
Weiteres folgende Unterſtützung bis zu 13 Wochen zutheil werden Jm
Falle der Erwerbsunfähigkeit vom dritten Tage nach dem Beginn der
Erkrankung ab ein Krankengeld für jeden Arbeitstag in Höhe der Hälfte
des ortsüblichen Tagelohns ſowie der nachgewieſene Aufwand für Arzt
und Arznei bis zu einem Viertel des ortsüblichen Tagelohns gewöhnlicher
Tagarbeiter ſofern nicht ärztliche Behandlung und Arznei unmittelbar
gewährt wird Für dieſe Leiſtungen haben ſich die in Frage kommenden
Perſonen einen Lohnabzug von 19 des ortsüblichen Tagelohns gefallen
zu laſſen

Eine bemerkenswerthe Jnterpellation des Centrums
ſteht zu erwarten Jn einer Polemik gegen die Freunde der für ihr
Deutſchthum kämpfenden fortgeſchrittenen öſterreichiſchen Parteien wird in
der Köln VolksZtg der Vorſchlag zu einer großen parlamentariſchen
Aktion gemacht Es heißt da nämlich Es wäre aber auch recht wünſchens
werth wenn dem deutſchen Reichskanzler demnächſt etwa durch eine
Interpellation des Centrums die Gelegenheit geboten würde dieſen un
berufenen Hetzpolitikern die das deutſche Reich im Auslande nur kom
promittieren ganz gründlich heimzulenchten Für das Verhältniß mit
Oeſterreich dürfte eine derartige amtliche Kundgebung nach all der Hetze
nicht nur nützlich ſondern beinahe nothwendig geworden ſein

Zur Verproviantierung unſerer oſtaſiatiſchen Truppen
werden ſeit kurzem Verſuche mit ſog Kümmelbrot gemacht das in der
Bäckerei des Kgl Proviantamts zu Spandau hergeſtellt wird Die
Brote werden aus Roggenmehl mit einem ſtarken Zuſatz von Salz und
Kümmel und mit Zuthaten von gutem Nährwerth gemacht Sehr be
währt haben ſich die Eierzwiebäcke die gleichfalls in Spandau für
die Chinatruppen hergeſtellt werden Sie beſtehen ans Weizenmehl einem
erheblichen Theil Ei Zucker und aus kräftigen Fleiſchextrakten Sie
werden ebenfalls in trockenem Zuſtande ſowie in Suppen genoſſen und
haben neben großer Schmackhaftigkeit einen bedeutenden Nährwert Um
fangreiche Sendungen von Eierzwieback und Kümmelbroten gehen aus
Spandau noch fortgeſetzt in kurzen Zwiſchenräumen nach Oſtaſien ab
dagegen haben die Verſchiffungen von Roggenmehl aufgehört

Durch einen Geſtellungsbefehl für die oſtaſiatiſche
Beſatzungsbrigade ſind dieſer Tage eine große Anzahl Reſerviſten
überraſcht worden Die Leute hatten ſich im vorigen Jahre zum frei
willigen Eintritt in die oſtaſiatiſchen Truppentheile gemeldet wurden aber
zurückgeſtellt weil eine große Ueberzahl vorhanden war Jetzt nachdem
ſich viele von ihnen verheirathet haben und Niemand mehr an die vor
jährige Meldung dachte iſt ihnen der Geſtellungsbefehl zugegangen weil
auf Grund der neueren Anfragen ſich zu wenig Leute gemeldet hatten
Der eingelegte Einſpruch dagegen wird zwar auf Anordnung des Kaiſers
nach Möglichkeit berückſichtigt werden doch hat kein Mann Anfpruch
darauf da ſich die Leute ſ Z verpflichten mußten auch für ſpätere Zeit
kriegsbereit zu ſein

Der 15 ordentliche Berufsgenoſſenſchaftstag wurde am
Freitag in Breslau im großen Saale der Landes Verſicherungsanſtalt
Schleſien abgehalten Nach Verleſung eines Geſchäftsberichts ſeitens des

Vorſitzenden Gerhard Elberfeld hielt Reichstagsabgeordneter Röſicke
Deſſau einen Vortrag über die Bedeutung der Paragraphen 120a und

120e der Reichsgewerbeordnung mit Rückſicht auf die von den ſtaatlichen
Organen zu erlaſſenden Unfallverhütungsvorſchriften

Frankreich
Die Automobilfahrt vor der Kammer

Paris 28 Juni Der Abg Gauthier befragte den Miniſter des
Jnnern über die Maßregeln welche die Regierung gegen die Automobil
fahrer zu nehmen gedenke Die Chauffenre mißbrauchten die Landſtraßen
um ſich über das Publikum luſtig zu machen und durch übertriebene Ge
ſchwindigkeit die Menſchen niederzufahren Es ſei traurig daß
einzelne geſellſchaftlich hochgeſtellte Perſönlichkeiten die bizarre Jdee hatten
ein Wettrennen nach Berlin zu veranſtalten über Bazeilles und Sedan
damit der Sieger vom deutſchen Kaiſer gekrönt werde
Stürmiſcher langandauernder Beifall in allen Theilen des Hauſes Der

Redner wies ferner auf einen Unfall von Reims hin wo der Fahrer
nachdem er ein Kind getödtet hatte ruhig weiter fuhr Er verlangte
drakoniſche Verordnungen gegen die Automobilfahrer und insbeſondere gegen
die Wettrennen Miniſterpräſident Waldeck Ronſſeau antwortete ſofort
Er begreife und theile die Aufregung und Entrüſtung der Kammer Er
habe ſelbſt Anfangs daran gedacht das Weitrennen nach Berlin zu unter
ſagen ſei aber nach eingehender Unterſuchung davon zurückgekommen
weil es ſich um eine die Automobilinduſtrie und die darin beſchäftigten Ar
beiter intereſſierende Frage handle Er begnügte ſich mit Verordnungen
nach denen dem Rennen ein Warner vorauszugehen und die Polizei die
Straße frei zu halten habe Die Vorfälle an der Kontrolſtation in
Oberkaſſel ſtießen die Wagen 4 und 6 zuſammen Dabei geriethen die
Fahrzeuge ins Publikum wodurch ein Knabe ſchwer verletzt wurde
in Neumühl bei Ruhrort wurde von einem Automobil ein Kind über

e

dann zuſammen und verdienen das Fünf das Zehnfache
wie jetzt

Und meinen Kontrakt
Den löſeſt Du Das läßt ſich alles arrangieren

wenn man nur will Das bischen Konventionalſtrafe ſchlägſt
Du bald wieder raus

Nein nein Was fällt Dir ein Das geht nicht
Und Du ſagſt daß Du mich lieb haſt Rette mich

vor mir ſelbſt Ja ich fühle daß ich zu Grunde gehe in
Berlin

Max ſei doch vernünftig Du mußt doch einſehen daß es
abſolut nicht geht Der Direktor läßt mich auf keinen Fall
frei Und wenn ich kontraktbrüchig werde verſchließen ſich
mir faſt alle Bühnen auch für ein Gaſtſpiel das weißt
Du ja Jch bin auch noch viel zu jung um ohne den feſten
Halt eines Theaters und eines geregelten Repertoirs thätig zu
ſein Jch würde mich in wenigen Jahren künſtleriſch ruinieren
das fühle ich

Und ich Du denkſt immer nur an Dich
Du unterſchreibſt jetzt nach Düſſeldorf es iſt das

Beſte Jch will alle andern Gefühle zurückdrängen Jch werde
Dich oft beſuchen auch dort gaſtieren Glaube mir wir werden
glücklicher ſein als bisher

Aber wir können doch nicht immer getrennt von einander
leben

Später bringe ich Dich nach Berlin zurück Jch ſetze
alles daran und ich werde es durchſetzen ſobald die dumme
Geſchichte mit Saalfeld nur erſt vergeſſen iſt

Eine Stunde ſpäter hatte er den Kontrakt nach Düſſeldorf
unterſchrieben Noch zögerte er ob er ihn abſenden ſolle
als gegen Abend ein Eilbrief des Agenten eintraf der ihm
den Vertrag geſchickt Er möge nicht unterzeichnen da der
frühere Jnhaber des Faches der ſich wegen einer Rolle mit
dem Direktor überworfen ſich wieder mit ihm geeinigt und von
neuem abgeſchloſſen hätte Hörmann würde ſich alſo einer

ſicheren Kündigung ausſetzen

Außerdem habe er für ihn eine Vakanz am Berliner
Wallner Theater in Ausſicht da der bekannte Bonvivant G
ſeinen Vertrag plötzlich gelöſt hätte Man zögere nur noch
wegen der bewußten Kritikeraffaire mit ihm anzuknüpfen

Da aber jetzt kurz vor Beginn der neuen Saiſon eine
paſſende Kraft ſchwer zu finden die dumme Sache ja auch
ſchon halb vergeſſen ſei ſo hoffe der Agent ganz beſtimmt
Hörmann dennoch anzubringen Er ſolle nur ſchleunigſt nach
Berlin zurückkehreu

Schon am anderen Morgen reiſten ſie ab zwei Tage
früher als beſtimmt war voll dankbarer Rührung gegen die
Heimath die ihnen das verlorene Glück zurückgebracht

Jn Berlin gingen die Sachen doch nicht ſo ſchnell wie
Hörmann gewünſcht und gehofft Der ſehr beliebte Mime
deſſen Stellung er erſtrebte ſpielte vorläufig weiter um die
Zugnovität nicht zu ſtören Der Direktor ein zungengewandter
glatter Herr machte Hörmann zwar Hoffnungen hielt ihn aber
von einem Tag zum andern hin

Er durchſchaute bald daß man entweder den beliebten
Darſteller behalten wolle und ihn nur als Droh und Schreck
geſpenſt in Reſerve hielt um deſſen übertriebene Forderungen
herabzuſtimmen oder hinter ſeinem Rücken nach einem anderen
Schauſpieler ſuchte der um dieſe Zeit natürlich nur durch einen
Zufall noch zu entdecken war Daß dies nicht der Fall ſein
würde daß die ſich Anbietenden für Berlin nicht genügten
darauf ſetzte Hörmann ſeine letzte Hoffnung

Anna war mit dem gewohnten Erfolge ſofort wieder ins
künſtleriſche Joch geſpannt worden und da die erſten Novitäten
gründlich mißfielen ſo war die Arbeit noch größer als in der
vorigen Spielzeit Jeden Vormittag endloſe Proben faſt jeden
Abend auf der Bühne dazwiſchen Studium Einkäufe und
Konferenzen mit der Schneiderin Fortſetzung 3

Bei Südweſtwind theils wolkig theils heiter warm ohne
weſeutliche Niederſchläoe

Voransſichtliches Wetter am 30 Juni 1901

30 Juni Nr 151fahren und ſchwer verletzt Red hätten jedoch bewieſen daß dieſe Maß
regeln ungenügend ſeien Die Regierung habe dieſer Tage noch ein De
kret erlaſſen welches die Automobilrennen vollſtändig unterſage
und keine Ausnahmen von der üblichen polizeilich vorgeſchriebenen
Schnelligkeit mehr zulaſſe Die Automobilinduſtrie ſei genügend ent
wickelt um auf die Rennen verzichten zu können Stürmiſcher Beifall
des Hauſes

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Londonu 28 Juni Geſtern berichteten wir nach einem Telegramm
des Reuterſchen Bureaus über den Angriff auf die ſüdweſtlich von
Colesberg im Herzen der Kapkolonie gelegene Stadt Richmond Die
Meldung war ſo gefaßt daß man annehmen mußte das kühne Unter
nehmen der Buren ſei geſcheitert Dem iſt aber nicht ſo Ueber dieſen
Kampf wird jetzt von privater Seite aus Kapſtadt gemeldet Die Kom
mandanten Malan und Smith griffen Richmond mit 300 Mann
Dienstag früh an Die Stadt wurde von Kapitän Hawkſhaw mit einem
Detachement von North Staffordſhire Miliz vertheidigt Das Fort war
dem Feuer der Buren ſchwer ausgeſetzt die jedoch keine Geſchütze hatten
Die Buren kamen bis 200 Meter an das von den Engländern gehaltene
Gefängniß und hatten das Fort ſicher unter ihrem Feuer Ein Poſten
von elf Engländern welcher eine andere Poſition in der Stadt hielt
kapitulierte um 5 Uhr Nachmittags Malan ließ den Kapitän Hawkſhaw
wiederholt zur Uebergabe auffordern doch dieſer weigerte ſich Der Kampf
dauerte 12 Stunden Jn der Nacht hörten die Buren daß engliſche Ver
ſtärkungen herankämen ſie zogen ſich daher unter Mitnahme zahlreicher
Bente zurück Die Buren hatten fünf Todte ſieben Verwundete der
engliſche Verluſt wird verſchwiegen Danach hatten es die Buren that
ſächlich verſtanden ſich in den Beſitz der Ortſchaft zu ſetzen und von dort
alles mitzunehmen was ihnen von Werth ſein konnte Sie ſollen neben
vielen Lebensmitteln auch reichliche Vorräthe an Munition vorgefunden
haben Nur das außerhalb der Stadt gelegene von Kapitan Hawkſhaw
vertheidigte Fort vermochte ſich ſo lange zu halten bis herannahende Erſatz
truppen die Buren zum Abzug veranlaßten Sie ſind aber offenbar völlig
unbeanſtandet entkommen da von einer Verfolgung durch die Engländer
nicht berichtet wird Dieſe dürfen alſo eine neue Schlappe in der Ge
ſchichte des Krieges verzeichnen

Die Central News melden aus Standerton vom 27 Juni Sonntag
früh bei Tagesanbruch hatte die Kolonne des Generals Colville einen
harten Kampf mit einem Burenkommando zu beſtehen als ſie Vuſh
mans Spruit paſſierte Unter dem Schutze eines dichten Nebels verſuchten
die Buren die Kolonne zu überrumpeln Aber die britiſchen Vorpoſten
hatten Kenntniß von der Anweſenheit des Feindes bekommen und warfen
die Buren als dieſe angriffen zurück Die Buren ergriffen ſchließlich die
Flucht und ließen ihre Todten und Verwundeten auf dem Gefechtsfelde
liegen Aus Upington wirg gemeldet Eine kleine engliſche Abtheilung
vertrieb nach einem den ganzen Tag währenden heftigen Gefechte
das Kommando Coroys aus einer ſtarken Stellung Die Buren hatten
fünf Todte Ferner machten die Engländer einen Gefangenen und er
beuteten mehrere Pferde

Präſident Krüger iſt heute Vormittag von Rotterdam zu achttägigem
Aufenthalt nach Kampen Provinz Overijſſel abgereiſt Auf dem Bahn
hofe waren zur Verabſchiedung Vertreter der ſtaatlichen und ſtädtiſchen
Behörden anweſend Eine große Menſchenmenge brachte dem Präſidenten
lebhafte Huldigungen dar Bei der Ankunft in Kampen hielt der Vor
ſitzende des Empfangsausſchuſſes eine Begrüßungsrede Später wurde
der Präſident im Stadthauſe vom Gemeinderathe empfangen

Ueber eine Aeußerung Krügers bei der Begrüßung im Rathhaufe zu
Rotterdam wird noch Folgendes bekannt Jn der Begrüßungsrede im
Rathhaus erwähnte der Bürgermeiſter Jacob daß es auch den Nieder
landen langen harten Streit zur Erlangung der Freiheit gekoſtet habe
Krüger erwiderte ſein Vertrauen daß Gott den Republiken die Unab
hängigkeit geben werde ſei unerſchütterlich wohl ſei der Streit Hollands
gegen ſeine Unterdrücker langwierig und ſchwer geweſen aber Holland
habe jeder Zeit im eigenen Lande ſich Pulver und Lebensmittel verſchaffen
können es habe in mitten der Fiſche geſeſſen die Buren müßten
dagegen die Mittel den Krieg zu führen erſt dem Feinde abnehmen die
Thore der Republik ſeien geſchloſſen

Aſien
Die Wirren in China

Das Militärwochenblatt veröffentlicht heute die kaiſerliche
Kabinetsordre datirt Kiel 21 Juni durch die der General
Feldmarſchall Graf Walderſee im Einverſtändniß mit den hohen Ver
bündeten des Kaiſers von der Stellung als Oberbefehlshaber
der verbündeten Truppen in Oſtaſien enthoben iſt

Das Petersburger Blatt Nowoje Wremja ſchreibt ſo lange in
China nicht normale Ordnung herrſche ſo lange in Peking nicht
eine ſtarke Regierung beſtehe die die Wiederholung der vorjährigen
Wirren zu verhüten im Stande ſei könne von einer Rückgabe der
Mandſchurei an China nicht die Rede ſein Wenn es aber auch
verfrüht ſei von einer ſolchen Rückgabe zu ſprechen ſo folge daraus noch
nicht daß die Frage des Abſchluſſes eines Sonderabkommens zwiſchen
Rußland und China über die Mandſchurei nicht wiederum angeregt
werden könne Reut Bur meldet aus Shanghai Auf Erſuchen Lin
Kun Yis hat der Taotai Scheng allen hieſigen Konſuln Beſuche ab
geſtattet um darauf zu dringen daß da alle fremden Streitkräfte Peking
verlaſſen haben auch Shanghai geräumt werde Dem Vernehmen
nach haben die Konſuln dieſe Frage ihren Regierungen zur Entſcheidung
unterbreitet

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original Zokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 2 Juli er, Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
Austauſch von Straßenland am Haſenberge
Petition wegen Fluchtlinienänderung der projektierten Straße an
Reilsberg
Bauliche Veränderung auf dem Rittergute Ammendorf Beeſen
Herſtellung öffentlicher Anlagen auf dem Galgenberge
Bewilligung der Mittel zur Ausarbeitung der ſpeziellen Entwürfe
für die Geſammtkanaliſation
Umbau des Geſundbrunnenhäuschens in der Wörmlitzerſtraße
Umpflaſterung von Theilen der Hermann Krauſen Sophien und
Henriettenſtraße
Errichtung einer Bedürfnißanſtalt in der Nähe des Poſtamts I
Ausbeſſerung des Südkanals
Fluchtlinienfeſtſetzung für 2 Verbindungsſtraßen zwiſchen Freiimfelder
und Landsbergerſtraße

11 Anderweite Fluchtlinienfeſtſetzung für die Parallelſtraße öſtlich der
Forſterſtraße zwiſchen Krauſen und Halberſtädterſtraße

12 Genehmigung des Vertrages zum Ausbau der Parallelſtraße öſtlich
der Forſterſtraße

13 Landerwerb vom Grundſtück Glauchaerſtraße Nr 35

o

S

S

Kaiſerbeſuch Dem Vernehmen nach wird auf Veranlaſſung des
Hofmarſchallamts zum Empfange des Kaiſerpagres und zur Einweihung
des Denkmals ein Programm entworfen welches ſich demjenigen des
Kaiſerempfanges in Erfurt eng anſchließt Danach würden ſich die
Majeſtäten nur wenige Stunden in Halle aufhalten Ueber die endgiltige
Geſtaltung des Programms läßt ſich indeß Beſtimmtes noch nicht ſagen
da dem Kaiſer darüber erſt noch Vortrag gehalten werden muß

Von der Univerſität Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ver
ſetzung des außerordentlichen Profeſſors Lic theol Lütgert zu Greifs
W in gleicher Eigenſchaft in die theologiſche Fakultät der Univerſität zu
Halle a SSchwurgericht Am Montag beginnt beim hieſigen Landgericht
der 4 Schwurgerichtsabſchnitt Zur Verhandlung kommen folgende Straf
ſachen am Montag 1 Juli wider den Hotelbeſitzer Julins Wiesner
aus Merſeburg wegen betrügeriſchen Bankerott am Dienstag 2 Juli
wider den Landwirth Otto Einicke aus Rotha wegen Körperverletzung
mit tödtlichem Ausgange am Mittwoch 3 Juli wider den Stein
bruchsarbeiter Friedrich Eiſenſchmidt aus Müllerdorf wegen Verbrechen
gegen die Sittlichkeit am Donnerstag 4 Juli wider die verehelichte
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Kr 151 SonnkaBergmann Friederike Unbehau geb Weber aus Augsdorf wegen vor
ſäblicher Brandſtiftung am Freitag 5 Juli wider den Bergmann Karl
Baar und den Holzarbeiter Rudolf Haaſe aus Molmeck wegen wiſſent
lichen Meineids und Anſtiftung dazu am Sonnabend 6 Juli wider
die Wittwe Emilie Brehmer geb Wohlfahrt deren Tochter verehelichte
Grenzendörfer Jda geb Brehmer und deren Ehemann den Bergmann
und Verſicherungsagenten Wilhelm Grenzendörfer ſämmtlich aus
Ahlsdorf wegen vorſätzlicher Brandſtiftung und Beihülfe dazu Voraus
ſichtlich kommen am Montag und Dienstag den 8 und 9 Juli auch
noch die Straſſachen zur Verhandlung wider den Fuhrwerksbeſitzer
Thielicke aus Ponitz bei Meerane wegen Raubmordes und die unver
ehelichte Helene Mertens aus Alsleben wegen Kindesmordes

Die Regulierung des Wettinerplatzes hat ſich wie wir be
reits mittheilten in unerwünſchter Weiſe verzögert weil die Halleſche
Straßenbahn es ablehnte die nach dem von den ſtädtiſchen Kollegien
feſtgeſetzten Plane nothwendige Verlegung der Straßenbahngeleiſe auf eine
Seite des Platzes zu bewirken obwohl ſie dazu nach dem klaren Wort
laute des mit der Stadt abgeſchloſſenen Vertrages unzweifelhaft verpflichtet
iſt Zur Beilegung des Streites zwiſchen Straßenbahn und Magiſtrat
wurde vertragsmäßig ein Schiedsgericht eingeſetzt welches aus den Herren
Geh Juſtizrath Profeſſor Dr Löning Obmann Landgerichtsdirektor
Zacke und Juſtizrath Herzfeld beſteht Geſtern Nachmittag
fand im Landgerichtsgebäude eine Sitzung des Schiedsgerichts zur münd
lichen Verhandlung ſtatt Auf Anregungen des Herrn Vorſitzenden
einigten ſich die Vertreter der Parteien vorbehaltlich der Genehmigung
der ſtädtiſchen Kollegien bezw des Aufſichtsrathes der Halleſchen Straßen
bahn dahin daß die auf rund 8000 Mark veranſchlagten Koſten
von jedem Theile zur Hälfte getragen werden wenn I die
Halleſche Straßenbahn ſich verpflichtet ſofort nach Abſchluß des
Vergleichs ſelbſt die Genehmigung der Aufſichtsbehörden Eiſenbahndirektion
und Regierung zur Geleisverlegung nachzuſuchen und auf möglichſte Be
ſchleunigung zu dringen und 2 die Straßenbahn wegen der etwaigen
Betriebsſtörung bei der Verlegung keinerlei Entſchädigungsanſprüche ſtellt
Die Entſcheidung der ſtädtiſchen Kollegien bezw des Aufſichtsraths foll
innerhalb 14 Tagen herbeigeführt werden Die Vertreter des Magiſtrats
Herren Bürgermeiſter v Holly und Stadtrath Winter waren der

Ueberzeugung daß der Spruch des Schiedsgerichts günſtig für die Stadt
ausfallen muß ſie erklärten ſich aber mit dem Vergleiche einverſtanden
damit weitere Verzögerungen der ſo wünſchenswerthen Regulierung des
Wettinerplatzes welche vielleicht durch Einwände ſeitens der Straßenbahn
bei den Aufſichtsbehörden herbeigeführt werden könnten vermieden werden

Jm Zoologiſchen Garten haben ſich Oſt und Weſt eben die
Hände gereicht richtiger die Schwingen denn es ſind gefiederte
Reiſende die ſich dort ein Stelldichein gaben Von der kuriſchen Nehrung
kam via Königsberg in Preußen ein Flug Lachmöven an und

von Venlo in Holland zwei Vögel die ſich der allergrößten
Popularität erfreuen Geſchwiſter Storch Sie ſtehen noch im jugendlichen
Alter und die Beſucher können an ihnen beobachten daß ihre Kinderſchuhe
nicht das leuchtende Roth zeigen welches dem erwachſenen Gevatter Adebar
ſo prächtig ſteht ſondern daß ſie aus ſimplen ſchwarzen Leder gearbeitet
ſind Dies führt bei Unkundigen natürlich leicht zu der Annahme es
handle ſich hier um eine andere Art Bei dem älteren bezw ſtärkeren Klapper
künſtler er klappert als geborener Holländer zunächſt nur gebrochen
Deutſch unſeres Gartens beginnt übrigens gerade jetzt die Umwandlung
der Farben an Schnabel und Beinen Aufmerkſame Beſucher werden
dieſen Vorgang mit ebenſoviel Intereſſe verfolgen wie den der Bildung
neuer Geweihe bei unſeren Hirſchen oder den Koſtümwechſel bei dem
Stockenten Männchen Wo iſt denn der prachtvolle Erpel geblieben
wurde der Wärter dieſer Tage mehrmals gefragt und wenn er dann auf
den Vermißten hinwies wollte man s kaum glauben daß dieſer unſchein
bare Vogel das nämliche kurz vorher durch ſeine leuchtenden Farben auf
fallende Thier ſei Der Mauſer oder Rauherpel ſieht aber ganz ähnlich
ſo aus wie das Weibchen eine Thatſache welche ſogar Manchem nicht be
kannt iſt der fleißig das Schieß zeung handhabt dem wirklichen Jäger
freilich iſt s nichts neues nur hat er im Revier faſt nie Gelegenheit das
Fortſchreiten der Umfärbung ſo genau zu beobachten Die Störche ſind
das Geſchenk eines Hallenſers Herrn deſſen Familie zu den eifrigſten
Beſuchern der Anlagen am Neilsberge zählt

Städtiſches Mufenm für Kunſt und Kunſtgewerbe Für
dieſen Sonntag ſind einige Glasmalereien aus dem Atelier von
L Stachelroth hier ausgeſtellt außerdem für einige Wochen 3 Oel
gemälde von Frau Helene Schultz Suhrland hier 6 Kohlezeichnungen

gleichze tig

von Ferd Brauer in München Vom hieſigen Muſeumsverein wurde
ein auf der jetzigen Gemäldeausſtellung des Kunſtvereins erworbenes
größeres Gemälde Nom von Max Merker in Weimar dem Muſeum
zum Eigenthum überwieſen

Fenerwehrprobe Am Feuerwehrdepot fand geſtern Nachmittag
an der Seite nach der Hedwigſtraße zu vor den Mitgliedern der Feuer
kommiſſion eine große Uebung nach dem neuen Exerzierreglement ſtatt
welches ſämmtlichen Berufsfeuerwehren vorgeſchrieben worden iſt Dabei
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von Kleiderstoffen Gardinen

Möhbelstoſten Portieren

Leinen u Baumwollenwaaren
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Jeder am I ager befindliche Gegenstand ist mit

kamen die Dampfſpritze die Kohlenſäureſpritze ſowie die große
Leiter zur Anwendung Jnnerhalb Minute nach gegebenem Signale
war die Wehr zum Abrücken fertig und bereits nach 5 Minuten konnte
aus der Dampfſpritze Waſſer gegeben werden Die Mitglieder der Feuer
kommſſion waren von der Uebung ſehr befriedigt

Die Hallenſer Finkenſchaft aufgelöſt Man ſchreibt uns
Die am Freitag Abend aäbgehaltene Verſammlung ver Hallenſer Nicht
verbindungs Studenten proteſtierte gegen die von den Hallenſer Univerſitäts
behörden vorgenommene Satzungsänderung durch welche die bisherige
Organiſation der Hallenſer Finkenſchaft zu einer Korporation im ſtudentiſchen
Sinne geſtempelt wird Eine derartige vereinsmäßige Verengung der
bisher alle freien Studenten umfaſſenden Organiſation ſtehe im Wider
ſpruch zu Zweck und Ziel der Finkenſchaft ſowie zu dem von ſämmtlichen
NichtinkorporiertenOrganiſationen verfochtenenen Standpunkt Aus dieſen
Gründen beſchloß man die ſofortige Auflöſung der Organiſation
Das nicht unbeträchtliche Vermögen ſowie die geſammten Akten
der Finkenſchaft ſind Vertrauensmännern überwieſen worden Das
Reſultat dieſer ſtürmiſchen Verſammlung iſt alſo die Auflöſung einer
der größten und blühendſten ſtudentiſchen Organiſationen an der Hallenſer
Univerſität Die Aufregung in ſtudentiſchen Kreiſen iſt groß Man hat
keine Erklärung für das rigoroſe Vorgehen der Behörden hofft aber mit
Beſtimmtheit daß dieſe durch Feſthalten ihres Standpunktes nicht die
völlige Vernichtung des Finkenſchaftlichen Lebens in Halle herbeiführen
ſondern zu der Anſicht gelangen werden wie unglücklich der Gedanke
einer Verbindung der Nichtverbindungsſtudenten iſt Uebrigens ſoll der
Krieg nicht ſowohl von Rector und Senat als von Seiten des Univerſitäts
richters eröffnet worden ſein

Der Lehrerverein für Naturknnude Bez Verein Halle a
hält am Dienstag den 2 Juli eine Sitzung in der Tulpe ab in
welcher Herr Lehrer Haupt einen Vortrag halten wird über die Fauna
des Paſſendorfer Teiches Gäſte willkommen

Betrieboſtörung Geſtern Nachmittag halb zwei Uhr löſte ſich
in der Bernburgerſtraße von einem Wagen der Flaſchenbierhandlung von
J Müller ein Rad wodurch beide Geleiſe der Straßenbahn geſperrt
wurden Letztere erlitt dadurch eine Betriebsſtörung von 5 Minuten

Unfälle Auf einem Malergerüſt in der Leipzigerſtraße brach ein
Brett wodurch zwei Maler aus beträchtlicher Höhe herabſtürzten Während
einer mit heiler Haut davon kam erlitt ſein Kollege Wilhelm Mehl
garten eine Verletzung des linken Fußes Der 13 jährige Walter
Nilius zog ſich einen komplizierten Bruch des linken Mittelfingers
dadurch zu daß er beim Drehen einer Fleiſchmaſchine in das Getriebe
derſelben gerieth Die 3jährige Käthe Schäfer ſiel in der elterlichen
Wohnung von einem Stuhle und erlitt einen Bruch des linken Oberarm
knochens Der 33 jährige Zimmermann Julius Gerth welcher geſtern
in Wallwitz beim Richten einer Scheune half wurde durch ein von einem
Balken herabfallendes Beil erheblich am Kopfe verletzt Sämmtliche Ver
letzte beſinden ſich in kliniſcher Behandlung

Ein hoffunngsvolles Früchtchen ſcheint der 12jährige Salaſto
witz in Halle Troiha werden zu wollen Anſtatt die Schule zu beſuchen
treibt er ſich lieber umher und raucht Cigaretten oder verübt Diebſtähle
So öffnete er kürzlich mittelſt Nachſchlüſſels die Stubenthür der in dem

litt

I r voll 1 Nyvrlortor t un r v 91 Sſelben Hauſe wohnenden Arbeiterfrau R unt durchſuchte die ganze Stube
5 r der on non do m De fan well Gr 1bis er in der Kommode eine Taſchenuhr fand welche er ſich aneignete

Außerdem ſoll er in anderen Wirthſchaften auch ſchon Diebſtähle aus
geführt haben Um ihm dieſe Liebhaberei abzugewöhnen wurde er geſtern
von der Polizei feſtgenommen

Unfall mit tödtlichem Ausgange Als der 29 jährige Schmied
zilhe ch l h 01 ine aſchinenfahri der ſenſtraſtsWilhelm Schlierhorn in einer Maſchinenfabrik in der Krauſenſtraße

r 4 r O a t Zu J 1 r II n omit einem J bilegeli ein Stuck Eiſen bearveitete prallte unerwartet der
roſ 1 s 2 S r 11 o Wo u v I M erht ogrotze Hammer des Sch ab und flog Genanntem mit voller Wucht gegen

den Leib Der Bedauernswerthe mußte mittels Krankenwagens nach der
Klinik gebracht werden Bei einer daſelbſt vorgenommenen Operation
ſtellte ſich heraus daß durch die Gewaltwirkung der Darm verletzt worden
war Trotz ſorgfältigſter Behandlung ſtarb Sch ſchon am nächſten Tage
an den Folgen der ſchweren Verletzung

Bei einer Schlägerei wurde geſtern Nachmittag der 27 jähr
ter rnArbeiter yranz Schmarſick durch einen Schlag ins Geſicht erheblich am

linken Auge verletzt Sch welcher ſich ſofort in kliniſche Behandlung be
geben mußte war nebenbei ſtark betrunken Wo die Schlägerei ſtattgefunden
hat konnte nicht ermittelt werden

Weitere Lokalnachrichten in der 1 Veilage

Prieftaſten des General Anzeiger
Anonyme Anfragen bleiben unberückſichtigt Jeder Anfrage muß die

Abonnementsquittung beigefügt ſein
Ein Abonnent Sie meinen jedenfalls die Spottdroſſel Dieſer

Vogel hat die bewundernswerthe Fähigkeit fremde Geſfänge und die ver
ſchiedenſten Töne und Geräuſche nachznahmen Seine Nahrung beſteht

Far

mit unbedeutenden

Webefehlern

in sonst
Vorzügl Qualitäten
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Um mit den von der Frühjahrs u Sommer Saison noch vorhandenen Beständen zu räumen verkaufen wir

Woellene u geidene Kleiderstoffe Waschkleiderstoffe fertige Kleider Kleiderröcke
Blusen Morgenröcke Unterröcke Jackets

Kragen Staubmäntel Spitzen UVmhänge Mädehen Kleider Knaben Anzüge u dergl

Teppich

2u besoncders a z mG emn eilSe ne e
Jetsiger billigster Preisangabe deutlich versehen hierdurch wird

der Pinkauf sehr erleichtert und ist jeder auch der Nicktkenner vor Vertheuerung gesclhuiitat

rosse Ulrichstrasse 23

Seite 3
in Jnſekten und Beeren In der Gefangenſchaft erhalten die Alten täglich10 15 Mehlwürmer die Jungen das kniveſalſune zu haben z B bei
A Mertens Geiſtſtraße hier

Nichte Jlka Jhnen für Jhren mehrtägigen Ausflug nach Berlin
ein dortiges Hotel das gut und dabei nicht theuer iſt zu empfehlen iſt
eine heikle Sache Soviel dem Onkel bekannt iſt wählen ſehr viele
Hallenfer als Abſteigequartier den Grünen Baum in der Krauſenſtraße
Mitte der Stadt

Ein Abonnent Auf der Jnſel Helgoland wurde bei der letzten
Volkszählung eine Einwohnerzahl von 2807 Perſonen konſtatiert

Abonnent M M Da Sie bereits über ein Jahr Jhre big
herige Wohnung inne haben und nicht Schritte thaten in den Beſitz der
fehlenden Bodenkammer zu gelangen oder Ermäßigung der Miethe zu
erzielen ſo iſt nunmehr Jhre Angelegenheit zweifelhaft geworden Nach
der Meinung des Onkels können Sie nur Klage auf Hergabe der be
treffenden Bodenkammer anſtellen

N N in Schraplau ad I Die Begräbnißkoſten ſind von dem
hinterlaſſenen Vermögen in Abzug zu bringen ad II Der über
lebende Ehegatte der Erblaſſerin würde im vorliegenden Falle ein Viertel
des Vermögens erhalten

A V Allerdings iſt es zuläſſig daß Sie und Jhre Frau Jhr
Teſtament in Jhrer Wohnung niederlegen können Derartige Teſtamente
müſſen aber eigenhändig ge und am Ende unterſchrieben ſein Der Zu
ziehung von Zeugen bedarf es nicht Allgemein hält man aber nicht viel
von dieſen ſogenannten nicht öffentlichen Teſtamenten der Onkel räth
zur Aufbewahrung beim zuſtändigen Amtsgericht Fertigen Sie deshalb
Jhr wechſelſeitiges Teſtament und gehen Sie mit Jhrer Frau nach dem
Gericht und beantragen Sie dort die ſofortige Annahme

K St Ein Werkmeiſter dieſes Namens iſt weder im Halleſchen
Adreßbuche noch im Adreßbuche von Stendal verzeichnet Wenden Sie
ſich eventuell an das betreffende Einwohner Meldeamt

F P in Gr W Wenden Sie ſich an den Leiter des Provinzial
Muſtergartens in Diemitz bei Halle Herrn Müller dort können Sie
wenn Sie wollen auch gleichzeitig einen praktiſchen Kurſus in dem ge
wünſchten Fache durchmachen

Drei Nichten Unſere Stadt Halle zählt wie Jhnen der Onkel
aus einer Statiſtik vom Jahre 1900 dieſer Tage enthalten in der Nordd
Allg Ztg mittheilen kann unter den preußiſchen Großſtädten ſaktiſch
zu denen wo die verhältnißmäßig wenigſten Eheſchließungen vorkatzzen
Halle ſteht bei dieſer niedrigen Heirathsziffer an vierter Stelle vor
unſerer Stadt ſtehen mit noch weniger Poſen Kiel Aachen Um die
vielen heirathsluſtigen Nichten in Halle iſt es nach dieſen Angaben alſo
wirklich nicht eben gut beſtellt Die jungen Herren ſcheinen zu wenig
Courage zum Heirathen zu haben

Die heutige BRummer umfaſzt s Seiten

Telegramme und lehzte Nachrichten
Verlin 29 Juni Meldung des B Profeſſor Ernſt

Lamp Mathematiker und Aſtronom früher an der Kieler Sternwarte
der im Auguſt 1900 nach Dar es Salaam abreiſte um im Auftrage
des Deutſchen Reiches an den Arbeiten der gemiſchten Kommiſſion zur
Regelung der Kivugrenze zwiſchen DeutſchOſtafrika und dem Kongoſtaat

theilzunehmen iſt in Afrika geſtorben

Rom 29 Juni Meldung des Kl Dem pPiccolo wird
aus Lugano berichtet daß ein Komplott entdeckt worden ſei welches
darauf abzielte den König Victor Emanuel im Laufe dieſes Mongts
zu ermorden

London 29 Juni Hirſch s Bur Aus Kapſtadt wird tele
graphirt Kapitän Vhile 7 griff die Aufſtändiſchen an welche ein
Kopje im nordöſtlichen Diſtrikt der Kapkolonie beſetzt hielten Das Feuer
währte von früh 8 Uhr bis zum Abend worauf ſich der Feind ver
ſchanzte Die Aufſtändiſchen plünderten die Waarenmagazine von
Klipdam und den Diſtrikt von Richmond

Peking 29 Juni Reut Bur Li Hung Tſchang erhielt
eine Depeſche des Gouverneurs von Schanſi welche beſagt die Nach
richten über die Ermordung belgiſcher Miſſionare ſelen falſch

Peking 29 Juni Reut Bur Hier iſt die Nachricht ein
gegangen der Herzog Lan und Prinz Tuan ſeien zu Urumſti in
Turkeſtan wohin ſie verbannt wurden eingetroffen Der ruſſiſche Konſul
zu Urumſti werde falls ſie dieſen Platz verlaſſen ihre Abreiſe ſeiner Re
gierung melden

Tag u Nachthemdene

Jacken Beinkleider ut 480 8 dergl die in den Schan
fenstern oder in der Reise

Kollektion etwas un
ansebnlich geworden sind
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J Derselbe umfasst Seidene Wollene halbwollene und Wasch Kleiderstofſe Blsässer Baum S

h m W he wvollenwaaren Leinen Leib Tisoh und Bett Wäsche Möbelstoffe Teppiche Gardinen
e aPortièren Damen Mädohen u Knaben Confection Damenputz Weiss waaren Posamenten

S und Kurzwaaren etc Diese Artikel sind mit den S Pe e 2 ückgesetzten niedrigsten Inventur PreiS zUruckgesel zen Biedrigsten Inveniur Preisen hd S sdeutlich versehen e JDer Inventur Ausverkauf dauert nur kurze Zeit und werden diese aussergewöhnlich günstigen e d
Gelegenheitskäufe alljührlich nur einmal geboten Es kommen ausschliesslich nur solide und bewährte x
Qualitäten zum Verkauf und ist deshalb das heutige Angebot ein ganz besonders Wwerthvolles e e

Unter anderem empfehle ich n eEinen Posten Fantasie Kleiderstoffe für Haus und Strassenkleider gute Qualitäten Meter 55 Pf e da
Einen Posten elegante Fantasie Kleiderstoſffe gediegene Qualitäten für Costumes und Blousen Meter 75 Pf 8
Einen Posten hochfeine Fantasie Kleiderstoffe aparte Neuheiten für elegante Strassencostumes Meter 1 M a in
Einen Posten extra schwere Fantasie Kleiderstoffe für hochelegante Strassen und Gesellschafts Toiletten Meter 1,50 II a v
Einen Posten ganzwollene Grenadines halbklare Fantasiegewebe in zarten Farbenstellungen Meter 90 Pf i be
Einen Posten Wasch Kleiderstoffe gute Qualitäten in vielseitiger Musterauswahl Meter 18 Pf n REinen Posten Klare und halbklare Waschstoſfe Organdy elegante zarte Dessins in verschiedenen Tönen Meter 40 Pf e erl
Einen Posten Woll Mousselines Prima Qualitäten in vielseitiger Musterauswahl seltener Gelegenheitskauf Meteor 40 und 50 Pf h
Einen Posten Seidenstoffe für Blousen und Costumes entzückende Dessins in verschiedenen neuen Farben Meter 55 Pf e ſta
Einen Posten Vantasie Seidenstoffe gute Qualitäten besonders geeignet für Blousen Meter 75 Pf h In
Einen Posten Fantasie Seidenstoffe gediegene Qualitäten für Blousen und Gesellsohafts Toiletten Meter M 1,50 und 50 e St
Pinen Posten Tischdecken Pläsch und PFantasiegewebe in allen Hauptfarben das Stück M 12 10 9 7 5 3,75 2,50 1,25 e m
Einen Posten Teppiche mit Fehlern und im Schaufenster gelitten in verschiedenen Grössen zu sehr billigen Preisen S
Einen Posten Cöper Spachtel Zug Gardinen in eréme und weiss hervorragender Gelegenheitskauf das Fenster M 1,50 und 2,50 e W
Einen Posten Elsässer Möbel und Portièren Stoffe ausserordentlich schwere Qualitäten hochaparte Stylmuster Meter 60 und 70 Pf e e
Einen Posten Cöper Spachtel Spitzen in créème und weiss in sauberster Ausführung Meter 25 Pf und 40 Pf ber
Finen Posten ganzwollene schwere Buckskins sowie Extra Prima IHerren Kammgarnstoffe das Mtr sonst M 10 jetzt M 3,50
Pinen Posten im Schaufenster unsauber gewordene Handtücher Tischtücher sowie Pr Iein Damastgedecke weit unter Preis
Eiven Posten Herren u Damen Wüäsche besonders feinere Damen Hemden u Nogligé Wäsche bedentend unter IHerstellungspreis
Einen Posten zurückgesetzte Damen Wasch Schürzen Trägerschürzen in solider Ausführung das Stück sonst II 1,50 jetzt 50 Pt
Einen Posten Hausschürzen mit Latz aus gutem Thüringer Warp günstiger Gelegenheitskauf das Stück 25 Pf
Einen Posten elegante Tündelschürzen Neuheiten dieser Saison in entzückenden Farbenstellungen das Stück sonst H 1 jetzt 55 Pf

n h
Rinen Posten Damen Wasch Blousen waschecht Stek 58 P Einen Posten elegant garnierter Damenhüte das Stck 65 P bis N
PVinen Posten seidene Damen Blousen Stck 3 4 5 I Einen Posten Original Modellhüte das Stck N 12 50 bis 15 M e
Einen Posten Damen Wasech Costumes Stek 4 5 5,50 N Einen Posten Mädehen Hüte 2 a Steok 65 P 75 Pf r e
Einen Posten weisse Rips Costumröcke jetzt Stck 1,85 N Einen Posten Knapen u Nädehen Mützen Jtek 25 u 50 t e
Einen Posten Rips Jacket Costumes Stek 5,75 N Vinen Posten Rüschen u Schleifen Stek 10 u 25 Pf c
Einen Posten Reige JacKet Costumes Stek 4,50 I Einen Posten elegante Spitzen u Einsützoe Meter 10 u 20 Pf c
Einen Posten WaschKleider für Mädohen Stck 50 Pf Einen Posten Sonnenschirme dieser Saison Stek M 1,25 u 2,00 N e
linen Posten Mädchen Jackets Stck 1,25 M Einen Posten ganzseidene Sonnensehirme Stek 4 A
Einen Posten Pamen Unterröcke mit Volant Stek 90 Pf Einen Posten Damen Wasehleder Handsehuhe jetzs Paar 1
Binen Posten Knaben Wasehblousen Stexk 45 P Einen Posten gefütterte Herren Glacé Handschuhe Paar 75 Pf

un Einen Posten Knaben Wasch Anzüge Stck 90 P Einen Posten Herren und Damen Cravatten Stek 25 u 50 Pf e

n z Einen Posten Weiss waaren jeglicher Art uu Einen Posten Damen Jackets Paletots Staubmüäntoel zu ganz bedeu 8532n egenmäntel Morgenröcke Matinées tend herabgesetszt ldeno Ballstoffe Besatzstoffe en anssergoudnnite e
t Spitzen Umhänge Blousenhemden Inventurpreisen Posamonten Seidenband villigen Preisen S

h Stickereien Blumen eted F mi nicht et u emee euem Sa l W tt sind um gänzlich damit zu räumen von Su a er ad en a un I im Preise bedeutend zurückgesetzt worden S
h St a0 Meine Schaufenster im Geschäſtshaus und Rathskellor Gebäude J

empfehle einer geneigten Beachtung S
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